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Liebe Hockey-, liebe Tennis- und liebe Bogensportfreunde,   

 

6 Wochen können lang sein, sie können aber auch im Flug vergehen, 

wie dies gefühlt z.B. immer wieder bei Ferien der Fall ist. Eltern mit 

Kindern, vor allem wenn letztere, wie dies bei mir seit einiger Zeit auch 

der Fall ist, schulpflichtig sind, blicken allerdings wohl in den meisten 

Fällen mit weniger Wehmut auf den Teil der unterrichtsfreien Zeit 

zurück, in der sie selbst keinen Urlaub hatten und gehalten waren, die 

Betreuung der lieben Kleinen zu organisieren. Seit gut 2 Wochen geht 

aber wieder alles seinen gewohnten Gang, problemlos ist dies allerdings 

mit Sicherheit auch nicht, die Ebene, auf der organisiert werden muss, ist 

einfach nur eine andere.  Wie in meinem Vorwort der letzten Info-

Ausgabe angekündigt, haben sich einige Bogensportler mit 

Unterstützung der Hockey-Herren daran gemacht, die Zuwegung zu unserem Clubhaus 

stolpersicher zu machen. Dies ist hervorragend gelungen, so dass wir hinter dieser zu 

erledigenden Aufgabe einen Haken machen können.  

Am 7. September 2019 steht unser großes Saisonfest an, das einmal als SeniorenJazz-Turnier 

begonnen hat. Nachdem wir in diesem Jahr keine Jazz-Band angeheuert haben, sondern einen 

Solo-Musiker und neben Senioren-Hockey und dem CCIZ wiederum Bogensport und ein 

Tennisturnier stattfinden werden, passt der ursprüngliche Name ersichtlich nicht mehr. Einen 

griffigen neuen haben wir allerdings noch nicht gefunden. Für Vorschläge sind wir jederzeit 

dankbar.  Nicht abschließend geklärt ist das Thema Kunstrasen am Stadion. Zwar haben wir dort 

am Mittwoch in der Zeit zwischen 16:30 – und 20:00 Uhr Trainingszeiten eingeräumt erhalten. 

Leider werden diese bisher weder von unseren Kidis noch von den Herren in adäquater Weise 

genutzt. Vor allem bei Letzteren ist dies allerdings zum Teil verständlich, da die Absicherungen 

rund um das Gelände, will man es gelinde ausdrücken, als ungenügend, will man es deutlich 

sagen, als absolut mangelhaft anzusehen sind.  

Zwar finden sich jeweils hinter den Toren Zäune, die Hockeykugeln aufhalten, diese reichen 

jedoch in der Breite nicht aus, auf der Seite zum Brunnenstieg (B 206) zudem auch in der Höhe 

nicht. Zwar hat die Stadt zugesagt, noch ergänzend Netze aufzuhängen, durch die keine 

Hockeykugeln durchgehen können, auch soll auf der Seite zum Brunnenstieg hin eine Sicherung 

zur Verfügung gestellt werden, damit die Bälle dort nicht unter dem Tor durchrollen können, das 

der Zufahrt zu dem Kunstrasen dient. Geschehen ist hier nach meiner Kenntnis bisher allerdings 

noch nichts. Entsprechend drängeln die Fußballer des SCI darauf, auch diese Trainingszeiten 

nutzen zu dürfen. Gespräche mit dem dortigen Verantwortlichen laufen allerdings bereits auf 

direktem Weg und in gewohnter angenehmer Art und Weise. Es bleibt letztlich abzuwarten, 

inwieweit die Stadt die Anlage soweit weitergehend sichert, dass auch die Herren zumindest 

Technik-Training auf dem Platz machen können.   

Erledigt hat sich in unserem Verein das Thema Salsa. Die Tänzer haben wohl andere 

Räumlichkeiten gefunden, vermutlich solche, bei denen sie keinem Verein angehören müssen, 

so dass wir von einem ersten Teil die Kündigung der Mitgliedschaft erhalten haben.  

 

 

 
Dr. Stefan Pickert 
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Zwar fehlen noch Austrittserklärungen, diese werden aber folgen, wenn die betreffenden 

Mitglieder merken, dass sie andernfalls weiter verpflichtet bleiben, den Mitgliedsbeitrag zu 

zahlen. Die Austritte sind natürlich wenig erfreulich. Zwar gehörte Salsa nicht unbedingt zur 

Kernaktivität, die Treffen alle zwei Wochen belebten allerdings das Clubhaus und die 

Mitgliedschaften brachten natürlich auch Geld in Clubkasse.  

Vielleicht ergibt sich aber in anderer Hinsicht zukünftig etwas anderes. Wie im Fall von Salsa 

und vor allem dem Computerclub gibt es sicherlich andere Gruppen, die sich regelmäßig treffen 

wollen und hierfür geeignete Räume suchen. Wir sollten einfach die Ohren offenhalten und uns 

ins Gespräch bringen. Ob die Sache dann passt oder Vorstellungen zu weit auseinander liegen, 

wird man dann sehen.  Ich wünsche uns allen eine schöne verbleibende Sommerzeit, vor allem 

wieder ein bisschen mehr Sonne. Ich weiß, die Natur braucht den Regen dringend, der Mensch 

aber auch Wärme und Helligkeit zum Wohlfühlen.   

 

Mit sportlichen Grüßen  

 

Dr. Stefan Pickert (1. Vorsitzender)  

 

++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 

 

Knaben B 

 

Vor den Ferien hatten wir am 26. Mai 2019 bei uns zu Hause unseren zweiten Punktspieltag. 

Leider konnte uns unser Trainer Stefan nicht betreuen, für uns völlig unverständlich meinte er, 

der Geburtstag seiner Tochter Friedericke würde vorgehen, unser Co-Trainer Christoph Klose 

hat ihn aber super ersetzt. Im ersten Spiel waren wir, wie so häufig, leider noch nicht richtig bei 

der Sache, so dass wir gegen KiebitzHamburg, 3:0 verloren haben. Im zweiten Spiel lief es dann 

besser, so dass wir gegen Bergstedt immerhin ein 1:1 unentschieden erkämpfen konnten.  

Nicht mitgespielt hat an diesem Tag das Wetter. Es hat den ganzen Tag geregnet. Unsere 

Gäste wie auch wir haben uns hiervon jedoch die Laune nicht verderben lassen, ändern konnten 

wir es ja so oder so nicht. Dies lag sicher auch an Julia Klose, die uns alle im Clubhaus wunderbar 

mit Getränken, Süßigkeiten und Eis versorgt hat. Unser dritter Spieltag fand dann am 23. Juni 

2019 in Lübeck und dies bei deutlich sonnigerem Wetter statt. Das erste Spiel gegen Alstertal 

haben wir 2:1 gewonnen. Das nachfolgende Spiel gegen den Gastgeber Phoenix – Lübeck dann 

aber trotz toller Aufholjagd 3:5 verloren. Am 25. August 2019 geht es bei Kiebitz-Hamburg mit 

dem vierten Spieltag weiter. Wir werden Euch über diesen und den letzten im September 

stattfindenden Spieltag in der nächsten Info berichten.   

Noch nicht so recht klappt es leider mit unserem Training am Mittwoch auf dem Kunstrasen. 

Von uns konnten bisher immer nur Wenige, und von den anderen Kleinen kam gar keiner. Florian 

Schwarz, der uns trainieren soll, war schon ganz schön frustriert. Hoffen wir, dass ab jetzt mehr 

von uns zu diesem Training erscheinen, da Stefan die Zeiten sonst an Fußballer abgeben muss 

und das wäre ganz schön doof.   

  

Eure Knaben B 
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Am 09. September  

 IHC Turnier „together“ 

 

Auch in diesem Jahr wollten sich die 

Sportler des Itzehoer Hockey-Club am 

07.09.2019 mit einem großen, geselligen 

Turnier von der Außensaison 

verabschieden. Alle Sparten haben auf 

unserem schönen Platz ihre Turniere 

ausgetragen, nach der anschließenden Siegerehrung ging es zum gemütlichen Teil über. Für das 

leibliche Wohl war gesorgt, alles was das Herz begehrt aus Küche, Grill und Zapfhahn war im 

Angebot. In diesem Jahr gab es keinen Jazz, sondern Irish Folk Music. Wir durften Mike 

O’Donoghue präsentieren. Ein Geschichtenerzähler, der die irischen Balladen und Trinklieder 

mit der Gitarre unter das Volk trägt. Die Bogensportler begannen um 10:00 Uhr, Hockey 

kreuzten die Stöcke im Kleinfeldturnier ab 14:00 Uhr. Die Tennisspieler schlossen sich am 

Nachmittag an. Das Wetter hat nicht so ganz mitgespielt – aber einen ausführlichen Bericht 

finden wir im kommenden Infobrief. 

 

Der Vorstand des IHC 

 

++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 

 

Was habt ihr denn zum 

Jahreswechsel vor? Wir empfehlen: 

Silvester im Clubhaus! 

 

Begrüßungscocktail, ein kalt/warmes 

Buffett: Spargelcremesuppe, 

Hähnchenschenkel, Partyfrikadellen, 

Schweinemedaillons, Räucherfisch, 

wie Lachs, Makrele und Forelle, 

Bratkartoffeln, Kartoffel-Gemüse 

Gratin, Tomatensalat, Hawaiisalat, 

Meterbrot, Partybrötchen. Die 

Mitternachtssuppe, Berliner sowie der Sekt/der O Saft um 0:00 Uhr. Der Raum ist geschmückt, 

„Knabberkrams“ wird über den gesamten Abend gereicht. Tanzmusik wird uns durch die Nacht 

begleiten. Das Feuerwerk ist aufgebaut – „Erweiterungen“ durch mitgebrachte (legale) 

Feuerwerkskörper – sind gerne genommen. Hier wird das Thema „fire meets archery“ in 

unterschiedlichster Form (Brandpfeile, usw.) bei einem 00:00 Uhr Nachtschiessen 

aufgenommen. Natürlich kommen auch "Nicht Bogenschützen" auf ihre Kosten. Die 

(verbindlichen) Anmeldungen können - ab sofort - über das Formular auf unserer Seite erfolgen: 

https://www.ihc-iz.de/ihc-silvester-party. 
 

Das Orgateam / Kai Rasmußen 

.  
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Am 04. Oktober werden auf unserem 

Gelände wieder einmal die Fackeln den Platz 

in ein spärliches Licht tauchen. Die 

Bogensportler laden zum Nacht-schiessen - 

Turnier Schwarz, Rot, Gold. Ab 18:30 Uhr 

werden Fackeln und wärmende Feuer entfacht. 

Auf mehreren Bahnen werden die Pfeile - auch 

auf besondere Ziele – fliegen.. Ferner dienen 

ein Zelt und mehrere Pavillons als Schutz vor 

der Kälte der Nacht. 

Der Grill wird angeworfen, und die Waffeln 

kamen in den letzten Jahren so gut an, dass wir 

dieses gern wiederholen möchten. Natürlich 

werden Glühwein, Kaffee und Tee gereicht, 

sowie alles was im Clubhaus „sowieso“ auf der 

Karte steht. Wir werden wieder einmal den 

Beweis antreten, was wir gemeinsam auf die 

Beine stellen können, wenn sich nur genügend Helfer/innen finden. Wir freuen uns schon, auf 

ein weiteres sportlich, kullinarisches Besammensein. Eure Anmeldung  - damit wir den Einkauf 

etwas steuen können - erreicht uns bitte, bis zum 22.09.2019, per Mail an Bogensport@ihc-iz.de. 

Kurzentschlossene dürfen aber „auch so“ vorbei schauen. 

 

Natürlich kommen nicht nur Bogenschützen auf ihre Kosten, auch für Besucher bietet das 

Rahmenprogramm, nicht nur optisch, seine Höhepunkte. 

 

Kai Rasmußen 

 

++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 

 

 

 

 

 

Der Bildungsspender …. 

 

 
… unser Verein profitiert immer, und ohne großen Aufwand. Schaut doch einfach mal auf unserer Seite 

www.IHC-IZ.de vorbei. Gleich auf der Startseite findet ihr, unter dem Link + Bildungsspender + alle 

nötigen Informationen …… 

mailto:Bogensport@ihc-iz.de
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Unsere Terrasse wird noch schöner! 

 

Seit Jahren wird im 

Vorstand diskutiert unserer 

Terrasse am Clubhaus so 

auszustatten das diese für 

unsere Mitglieder ansprechend 

zum dortigen Verweilen ist. Im 

letzten Jahr wurden neue 

Terrassenmöbel angeschafft. 

Das noch eine Beschattung 

fehlt darüber war man sich im 

Vorstand einig. Ob Pavillon, 

Schirm oder Sonnensegel, 

darüber wurde wiederum lang 

diskutiert. Nun ist die 

Entscheidung zu Gunsten eines 

großen, hellen Sonnenschirms 

gefallen. Das neue Prunkstück, 

auf unserer Terrasse, misst 4x4 

Meter und ruht in einem, unter den Platten verstecktem, Betonsockel. Ich hoffe wir treffen uns 

dann einmal bei einem kühlen Getränk zu einem netten Gespräch unter unserem neuen Schirm. 

 

Manfred Sprung 

 

++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 

 

Tennis AG der AVS auf den Plätzen des IHC 

 

Vom Bereich Tennis gibt es Neuigkeiten. Im letzten 

Winter haben uns Sportlehrer der AVS angesprochen. Es 

wurde eine Tennis AG an der AVS geplant. Hierfür 

wurden Tennisplätze benötigt. Man kam auf den IHC und 

hat bei uns angerfragt ob wir unsere Plätze für dieses 

Vorhaben zur Verfügung stellen würden. Nach einer 

kurzen Besprechung im März mit den verantwortlichen 

war man sich schnell über die Nutzungsbedingungen 

einig. Somit trainieren seit Mitte Mai wieder junge 

Tennisspieler auf unserer Anlage. Wir hoffen das diese 

Zusammenarbeit auch in den nächsten Jahren fortgeführt werden kann und vielleicht daraus neue 

Mitglieder für unserer Tennissparte erwachsen. Die Tennis AG belegt jeweils am Mittwoch die 

Plätze 1 + 2 von 14:30 – 15:30 Uhr. 

 

Manfred Sprung 

 
Der neue Schirm verbreitet mediterranen Charme  
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Bericht zur DM WA im freien 2019 in Berlin 

 

Donnerstag gegen 13 Uhr fuhr ich mit meiner Frau los, um noch rechtzeitig zur 

Startnummernvergabe in Berlin einzutreffen. Nach ca. 4,5 Stunden Fahrt und dem durchqueren 

vieler Baustellen (ich wurde noch nie so oft rechts überholt wie auf dieser Fahrt), erreichten wir 

in der letzten halben Stunde das Olympiastadion, um die Startnummer abzuholen. Neben der 

Startnummer erhielten wir noch einen Parkausweiß, ein Armband für das Teilnehmeressen und 

für die Begleiter einen Trainer/Betreuer Ausweis.  

Diesen musste man, wenn man kein Teilnehmer war haben um in den Bereich zu kommen, 

der sonst nur für die Athleten gedacht ist. Vor dem Schalter traf ich Dennis aus Kellinghusen, 

sowie Markus Möhring der es noch gerade so zur Ausgabe geschafft hat und unseren 

Landestrainer Markus Wolf, der nur wenige Meter hinter uns in der Schlange stand. Wir 

plauderten ein wenig miteinander, machten noch einige Fotos von dem beeindruckenden Gelände 

und verabschiedeten uns dann. Unser Quartier für die Nacht war das Gästehaus des 

Paulinenkrankenhauses, dieses war nur einen Steinwurf vom Olympiastadion entfernt. Das 

Zimmer ist sehr großzügig ausgestattet und ist 

wirklich zu empfehlen. Der Wettkampftag Wir 

standen gegen 6 Uhr auf und machten uns nach 

einem kurzen Frühstück auf zum 

Olympiastadion, dort kamen wir gegen 7 Uhr 

an. Wir hatten noch viel Zeit bis zur 

Bogenkontrolle, diese sollte um 8.30 Uhr 

starten, am Abend zuvor haben wir davon 

erfahren. Anmerkung: vom DSB wurde diese 

Information schlecht kommuniziert, ansonsten 

lief die ganze Veranstaltung was unseren 

Wettbewerb angeht, tadellos. Bei der 

Bogenkontrolle wurde ich gefragt wie viel 

Libs meine Wurfarme haben, da bekannt war, 

dass man mit meinem Mittelteil (Black Thunder), weit mehr als das Limit von 60 # schießen 

kann, dieser Wert ist noch um einiges von meinen 32 # entfernt, so dass die Kontrolle ohne 

Beanstandung beendet wurde. Mein Hauptziel war es zumindest das Ergebnis von 535 von der 

LM zu verbessern, da meine Trainingsergebnisse nach der LM tendenziell besser waren und 

meine besten Ergebnisse sogar für einen Platz im vorderen Drittel reichen könnten. Das 

Einschießen verlief noch gut, aber im Wettbewerb nach den ersten drei Passen 42,40,41 war der 

Traum vom vorderen Drittel schon ausgeträumt. Da die Konkurrenz nicht patzte, zogen sie mit 

ihren Punkten davon. Die vierte Passe eine 51, lies mich noch mal etwas hoffen, aber nach einer 

46 kam leider nur eine 38. Mit Platz 21 zur Halbzeit, wollte ich das Ganze nur noch vernünftig 

zu Ende bringen und ein paar Plätze gutmachen. Die zweite Hälfte ging durchwachsen los mit 

einer 44, allerdings mit einer 4 dabei, also durchaus passabel. Es folgte eine 46 mit der ich 

zufrieden war. Dann der Paukenschlag eine 55 (10,10,9,9,9,8) das habe ich noch nicht mal im 

Training geschafft. Besser konnte es nicht werden ,es folgte eine Top 51 und nach einer 45 hatte 

ich 499 Ringe zusammen, vor der letzten Passe war ich auf Platz 14 geklettert und mein Ziel das 

LM Ergebnis zu toppen war wieder in greifbarer Nähe. 

 
In Aktion … 
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Die letzte Passe, der erste Schuss ins 

Gold ,top es läuft , den zweiten und dritten 

Pfeil habe ich leider beide verrissen, ein 

Blick durch das Fernglas und... oh nein, der 

eine mit Glück noch eine 5 und der Andere 

sogar nur im weißen, also noch mal tief 

durchatmen. Die letzten 3 Pfeile verschoss 

ich ohne noch mal nach zu schauen, es 

sollten aber alle gut gewesen sein. Als ich 

zur Punkteaufnahme nach vorne kam, sah 

ich folgendes, je ein Pfeil in (X,9,9,8,5,1) 

eine 42. Ich war mit dem Endergebnis 

zufrieden 541 Ringe standen jetzt auf 

meinem Konto und den 14 Platz habe ich 

damit auch halten können. Dennis und 

Markus waren mit ihrer Leistung nicht ganz zufrieden, beide haben mit dem Treppchen 

geliebäugelt, letztendlich landeten sie auf dem 5 und 8 Platz. Wir schauten uns gemeinsam die 

Siegerehrung an, bei der Markus als fünfter auch aktiv noch mitwirken durfte. Danach schauten 

wir uns noch das Angebot des DSB und einiger Händler an die vor Ort waren, so wie ein 

Infostand über die Stadt Hof wo die Hallen DM 2020 stattfinden wird. Wir verabschiedeten uns 

von allen und traten dann unsere Heimreise an. Fazit: Es war eine überwältigende Veranstaltung 

und die Umgebung war der Hammer. die Konkurrenten waren gut drauf wir hatten eine klasse 

Zeit 

 

Reimer Lose 

 

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 

 

Neuigkeiten vom Kassenwart 

 

In den 70er Jahren des letzten Jahrhunderts haben die Mitglieder unseres Vereins beschlossen 

das damalige Clubhaus umzubauen. Eine sehr gute Endscheidung, haben wir doch seitdem unser 

schönes Clubhaus welches wir, dank der großzügigen Ausführung, vielfältig nutzen können. 

Dieser Umbau hat damals einige 10000€ gekostet und konnte nur durch ein langfristiges Darlehn 

verwirklicht werden.  

Als ich im Jahr 2015 als Kassenwart die Geschäfte von Martin übernommen habe waren von 

diesem Darlehn noch etwas über 30.000€ an Verbindlichkeiten übrig. Bei der letzten 

Zinsanpassung hat mein Vorgänger noch durchgesetzt diese Darlehn nun zügig abzuzahlen. Dies 

hat dann immer noch bis zum Juli dieses Jahres gedauert. Im Juli haben wir die letzte Rate 

überwiesen. Wie ich find, ein großer Schritt für die finanzielle Stabilität unseres Vereins. Dies 

ermöglicht es uns nun die beiden neuen Darlehns für die Wand zum Kolbeweg und für die neue 

Heizung zügig zu bedienen. Und es gibt uns wieder etwas Spielraum für zukünftige Aufgaben. 

 

Manfred Sprung 

 
Ein imposanter Austragungsort 
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Transaktionsnummern (TAN) beim Online Banking 

 

Wer am Online Banking teilnimmt und veraltete Verfahren für die 

Übermittlung der Transaktionsnummern einsetzt, wird zurzeit von 

den Banken zur Umstellung auf ein moderneres Verfahren 

aufgefordert. Warum ist das so? 

Ein kleiner Blick in die Vergangenheit bringt Klarheit. Vor rund 10 

Jahren hat die Europäische Union die „Zahlungsdiensterichtlinie“ 

(abgekürzt PSD1) in Kraft gesetzt. Wir als Bürger haben davon 

erfahren, als aus Kontonummer und Bankleitzahl IBAN und BIC 

entstanden sind. Die Gebühren der Kreditinstitute wurden 

vereinheitlicht und gedeckelt und Überweisungen dauern statt drei 

bis fünf Tage nur noch einen. 

Im September diesen Jahres greift die „überarbeitete Zahlungsdiensterichtlinie“ (PSD2), hier 

geht es um die Verbesserung der Sicherheit im Zahlungsverkehr sowie die Anpassung an den 

technologischen Fortschritt. Daher müssen sich die Bankkunden von liebgewonnenen TAN- 

Verfahren trennen und auf modernere Versionen wechseln. 

 

Welches Verfahren ist das richtige für mich? 

Zunächst einmal müssen nur die Bankkunden aktiv werden, die das iTAN (indiziertes Verfahren) 

oder das mTAN (mobiles Verfahren, auch als SMS TAN bekannt) Verfahren nutzen. 

 

Da die Auswahl des neuen TAN-Verfahrens von mehreren Faktoren abhängig ist, kann die Frage 

nach dem richtigen Verfahren nur individuell beantwortet werden. 

 

Nicht jede Bank bietet alle neuen TAN-Versionen an. Weiterhin ist zu berücksichtigen, ob beim 

Online Banking eine Banking Software im Einsatz ist oder ob man sich direkt im Browser mit 

dem Bank-Server verbindet. Zum Schluss muss man sich noch überlegen, ob man für die 

Sicherheit der Verbindung zum Bankkonto bereit ist Geld auszugeben oder ob die kostenlos 

angebotene APP des Geldinstituts ausreicht. 

Wie immer stehen wir am Donnerstagabend ab 19 Uhr im Clubhaus des IHC für Fragen zur 

Verfügung. Wir freuen uns, euch bei der Suche nach dem passenden TAN-Verfahren zu 

unterstützen. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

Computerclub Itzehoe e.V. 

Carl-Stein-Str. 32 

25524 Itzehoe 

Mail: info@cciz.de 

Web: www.cciz.de 
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Sponsoren 

Ein Verein lebt wesentlich von seinen Mitgliedern, deren Engagement und Begeisterung. 

Umso mehr schätzen wir die vielen Sponsoren und Freunde, die mit ihrer Unterstützung dafür 

sorgen, dass ein aktives Vereinsleben möglich ist. Nur dem großzügigen Engagement und der 

freundschaftlichen Verbundenheit mit unseren Partnern ist es zu verdanken, dass die 

Vereinsarbeit weiter gestärkt werden kann und weiterhin Hervorragendes geleistet wird.  

Wir sagen daher allen Unterstützern ein herzliches Dankeschön und sind stolz darauf, 

großartige Partner und Sponsoren an unserer Seite zu wissen. 
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Hier könnte Ihr Logo zu sehen sein. 

mailto:Info@ihc-iz.de

